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#ST# B o t s c h a f t
des

Bundesrathes an die h. Bundesversammlung, betreffend Ab-
änderung des Artikels 19 der Konzession fUr die Eisen-
bahn Pruntrut-Delle.

(Vom 24. Juni 1870.)

Tit. l
Mit Znschrist von. 26. März l. J. übermittelte die Regierung

des Kantons Bern dem Bundesrathe einen Beschlnss des Grossen Rathes
vom 4. Dezember I869, dureh welchen verschiedene Spezialverhältnisse
des Eisenbahnunternehmens Pruntrut Delle geregelt und d i e im
A r t i k e l 1..) der K o n z e s s i o n vom 18. Mai 1865), genehmigt
durch B u u d e s b e s c h l u s s vom 18. Juli 1865), a u f g e s t e l l t e n
Maximaltaxen für d e n B e r s o n e n - , V i e h - und W a a r e u -
t r a n s p o r t e r h o h t w e r d e n . Die Regierung stellt dabei das An-
suchen , es mochte für lettere Konzessionsabändernng die Genehmigung
der Buudesversammluug ausgewirkt werden.

fragliche Taxerhöhung ist, wie im Begleitschreiben des Regieruugs-
rathes bemerkt wird, bewilligt worden, um dem Unternehmen eine hin-
reichende Rendite zu sichern , die Regierung glaubt jedoch, dass die Ge-
sellschast uicht iu den Fall kommen werde, die aufgestellte Maxima in
Anwendung bringen zu müssen. Was die Taxsäze selbst anbetrisst, so

Siehe Bnudesblatt v. J. 1865, Band llI, Seite 501.
Siehe eidg. Gesezsammlung, Band VIII, Seite 466.
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sind dieselben die gleichen , wie solche seinerzeit in der Konzession sür
die Fortsezung der St. Jmmerthalbahn von der Bernergreuze nach Eon-
vers und, annähernd auch in der Konzession Bulle^Romout zugestanden
worden sind.

Rach dem von Bern bewilligten Tarise stellen sieh nunmehr die
neuen Tax^en gegenüber denjenigen der Konzession vom 18. Mai 1865
wie folgt :

a. B e r s o n e n.
Wagen I. Klasse per Stunde Fr. 0,720, früherer Ansaz Fr. 0,50

„ ^ „ „ „, „ 0,52^, ,, ,, ,, 0,35
" lll. ,, ,, ,, ,, 0,384, ,, ,, ,, 0,25

h. V i e h .
Vferde und Maul̂

esel . . . . vom Stük per Stunde Fr. 0,90, früherer Ansaz Fr. 0,80
Achsen, Kühe und

^ere . . . .. „ „ ^ „ .̂ , .^ „ „ 0^0
Kälber, Schweine

und Hunde . ,, ,, ,, ,, ,, 0,25, .., ,, ^ ,, 0,15

Schise und Ziege.. ,, ,, ,, ,̂ ,, 0,20, ,, " ,, 0,15
Für W a a r e u ist die Ta.^e der hochsteu der ausgestellten vier

Klassen von Fr. 0,04 per Zentner und per Stuude aus 10 Rappen und
diejenige der niedrigsten Klasse von Fr. 0,025 aus 6 Rappen erhoht.

Die übrigen Tarissäze für Fuhrwerke, Reisendengepäk . Geldsen-
duugen ...e. erleiden durch sraglichen Grossrathsbesehluss keine Abänderung.

Da die vorliegende Konzessionsabäuderung nichts enthält, was den
Rechten und Besugnisseu des Bundes in Eisenbah..sacheu zuwiderliefe,
so nehmen wir keinen Austaud , Jhneu dieselbe mit nachstehendem Be-..
schlussent^urse zur Genehmigung zu empfehlen.

Jm Ilebrigen benuzen wir den Anlass, Sie, Tit., unserer voll-
kommenen Hochachtung zu versichern.

B e r n , den 24. Juni 1870.
Jm Ramen des schwe^. Bundesrathes,

Der B u n d e s p r ä s i d e n t .
.̂ .̂ . Dnbs.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Schî .



.̂

Beschlußentwurs
betreffend

Wanderung des Artikels 19 der Konzession für die Eisenbahn
r̂nntrut̂ elle.

Die B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a s t ,

uach^ Einsicht

1) eines Beschlusses des Grossen Rathes des Kantons Bern vom
^4. Dezember 1.̂ 6..), durch desse... Artikel 3 der Eise...bahugesellschast..Brun-
trut^Delle eine Erhohung der im Artikel 1..) der Konzession vom 18. Mai
l 865, genehmigt durch Bundesbeschluss pom 18. Juli 1865, sestgesezten

^Ma^imalta^en für den Bersonen - , Vieh- und Waarentransport be-
Billigt wird ;

2) einer Znsehrift der Regierung des Kantons Bern vom 26. Mä..̂
1870, durch welche für diese Konzessionsabändernug die Genehmigung
des Bundes nachgesucht wird ,

3) eines bezüglichen Berichtes und Antrages des Bundesrathes
^om 24. Jnni 1870,^

b e s ch l i e ss t :

1. Es wird. der erwähnten Konzessions.abändernng, betreffend die
Erholung der Ma^imalta^en für. den Personen-, Vieh- und Waareü-
transport der Eisenbahn Brnntrut-Delle die Genehmigung des Bundes
^ertheilt.

2. Der Buudesrath ist mit der Vollziehung und üblichen Be-
.kanntmachung dieses Beschlusses beauftragt.
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#ST# B e r i c h t

des

Bundesrathes an die h Bundesversammlung über den Re-

kurs des Joh. Adam Uehlinger, betreffend Ehever-

weigerUng.

(Vom 24. Juni 1 870.)

Tit. .
Jn der Zession der eidgenossischen Räthe vom Dezember 1869 ist

ein Rekurs des Johann Adam U e h l i n g e r von Basel vorgelegen, worin
dieser sich beschwerte, dass wir mit Beschluss vom 14. Juni 1869 die
Weigerung der Regierung von Basel-Stadt. seine Braut Karolina Bannier
von Oberwyl, Kts. Basel-Landschaft in das Bürgerrecht aufzunehmen,
und sodann ihm die Ehe mit derselben zu bewilligen, als gerechtfertigt
erklärt haben.

Der Nationalrath behandelte zwar diesen Gegenstand in seiner
Simung vom 16. Dezember 1869 und horte den Berieht seiuer Kommission
an, welche in ihrer Mehrheit zu dem Schlusse kam, dass der Rekurs des
Adam Uehlinger abzuweisen sei. Allein nach gewalteter Diskussion
wurde beschlossen, es sei diese ganze Angelegenheit zu weiterer Bericht-
erstattung an uns znrükzuweisen.

Wir säumten nicht , der Regierung des Kantons Basel-Stadt von
diesem Beschlösse Kenntniss zu geben und sie einzuladen, die Eingabe
des Adam Uehlinger näher zu beautworteu, und namentlich über den
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